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Es ist eine gestaffelte Beantragung der Machbarkeitsstudie inklusive der Leistungsphasen 
und Inhalte gemäß Technischem Annex für die Leistungsphasen 1 und 2 und anschließend 
Leistungsphasen 3 und gegebenenfalls 4 möglich. 

Der Bewilligungszeitraum beträgt in der Regel 24 Monate, sofern eine vollständige 
Machbarkeitsstudie (inklusive Leistungsphasen 1 bis 3 gegebenenfalls 4) beantragt wird. 
Erfolgt die Beantragung gestaffelt, beträgt der Bewilligungszeitraum jeweils in der Regel 
zwölf Monate. 

4.1.7 Einrichtung einer Klimaschutzkoordination 

Gefördert wird die Einrichtung einer Klimaschutzkoordination in Organisationen, die im 
intermediären Sinne Aufgaben für die Organisationseinheiten der direkt untergeordneten, 
untersten Ebene der Organisation übernehmen. Die Aufgaben der Klimaschutzkoordination 
sind: 
• Ansprache der zu unterstützenden Organisationseinheiten und Informationsvermittlung 

zu Möglichkeiten zur Reduktion von Treibhausgasemissionen  
• Begleitung bei der Initiierung und Durchführung von treibhausgasmindernden 

Maßnahmen und Beratung zu Finanzierungsmöglichkeiten 
• Vermittlung von regionalen Akteuren und regionalen fachlichen Ansprechpartnern für 

die Umsetzung von Klimaschutzprojekten 
• Unterstützung bei der Entwicklung von Energie- und Treibhausgasbilanzen 

Förderfähige Maßnahmen: 
• Einsatz von Fachpersonal (Klimaschutzkoordination), das im Rahmen des Vorhabens 

zusätzlich beschäftigt wird  
• Einsatz fachkundiger externer Dienstleister zur 

− Erstellung von Energie- und Treibhausgasbilanzen  
− professionellen Prozessunterstützung 

• begleitende Öffentlichkeitsarbeit 
• Dienstreisen zu den zu unterstützenden Organisationseinheiten  

Bewilligungsvoraussetzungen sind: 
• Es liegt ein Beschluss des obersten Entscheidungsgremiums des Antragstellers über die 

Einrichtung einer Klimaschutzkoordination für die Organisationseinheiten mit den oben 
genannten Aufgaben vor.  

• Es liegen formlose Teilnahmeerklärungen von mindestens 25 % der 
Organisationseinheiten des Antragstellers vor.  

Der Bewilligungszeitraum beträgt in der Regel 48 Monate. 

4.1.8 Erstellung von Klimaschutzkonzepten und Einsatz eines 

Klimaschutzmanagements 

a) Erstvorhaben Klimaschutzkonzept und Klimaschutzmanagement 

Gefördert werden die erstmalige Erstellung eines integrierten Klimaschutzkonzepts und die 
Umsetzung erster Maßnahmen durch ein Klimaschutzmanagement. Ein integriertes 
Klimaschutzkonzept umfasst alle klimarelevanten Handlungsfelder einer Organisation und 
adressiert die unterschiedlichen Handlungsmöglichkeiten des Antragstellers als 
Verbraucher/Vorbild, Versorger/Anbieter, gegebenenfalls Regulierer und 
Berater/Motivierender. 
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